
Basisschulung für Gruppenleiter*Innen 

in der Katholischen Jugendarbeit im 

Erzbistum Paderborn
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ÁFreiwilligkeit

ÁVertraulichkeit

ÁAchtsamkeit (bezogen auf sich und andere)

BASIS UNSERER ZUSAMMENARBEIT



ÁEinführung

ÁRechtliche Grundlagen

ÁKinder haben Bedürfnisse

ÁKindeswohlgefährdung

ÁIntervention

ÁPrävention

ÁUnterstützung & Beratung

INHALT



Ziele nach der Präventionsordnung im 
Erzbistum Paderborn

Á Sensibilisierung zum Thema sexualisierte Gewalté

Á Vermittlung grundlegender Informationen

Á Handlungsschritte bei Grenzverletzung bzw.   
Vermutung, Mitteilung sexualisierter Gewalt kennen 
lernen

Á Bewusstsein über begünstigende und verhindernde
institutionelle Strukturen erlangen

Á Impuls für die Erarbeitung weiterer Schritte

EINFÜHRUNG

Warum Prªventionsschulungené?



Á Mit  der Entwicklung eines einrichtungsbezogenen 
Schutzkonzeptes verhindernde  Strukturen schaffen 
und sexualisierter Gewalt vorbeugené

Á Potenzielle Täter*innen durch Klarheit und 
Transparenz abschrecken

Á Etablierung einer Kultur der Achtsamkeit

Á Im Durchschnitt muss ein Kind/Jugendliche*r sich an 
7 Erwachsene wenden, bis ihm*ihr geholfen wird. -
> diese Zahl wollen wir verringern

EINFÜHRUNG

Haltung in der Prävention



RECHTLICHE GRUNDLAGEN
Staatliche und kirchliche Grundlagen - Kinderrechte
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